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Vorwort 
Auf den diesjährigen 16. Dresdner StadtBaumtagen werden in bekannter Tradition aktuelle Fragen 
der urbanen Gehölzverwendung und -pflege von namhaften Referenten vorgestellt und diskutiert. 
Dieser Tagungsband enthält die Vorträge der Tagung vom 9./10.03.2023. 

Stadtgrün ist für die Lebensqualität in Ballungsräumen von zunehmender Bedeutung – dabei spielen 
seit über 100 Jahren besonders Bäume eine maßgebliche Rolle. Sie sorgen für Kühlung und Schatten, 
filtern die Luft, mindern Lärm und Feinstaub, tragen zu Wohlbefinden, Erholung und Gesundheit bei 
und schaffen Abwechslung. Die Jahreszeiten werden erlebbar, Naturbiotope entstehen im Stadtbild, 
und Bäume sind zunehmend wichtig für den Natur- und Artenschutz in Ballungsräumen. 

Mit der steigenden Wertschätzung des urbanen Grüns nehmen aber auch die Ansprüche ständig zu. 
Gleichzeitig steigen die Herausforderungen für diejenigen, die für die Erfüllung der vielfältigen 
Ansprüche an Bäume besonders in den Städten verantwortlich sind. 

Beispiele für wichtige Themen unserer diesjährigen Tagung sind u. a.: Regenwassernutzung & 
Schwammstadt, Klimawandel und historische Gärten, Baumartenbiologie der Pappeln, aktuelle 
Baumkrankheiten, Klimawald, gebietsheimische Bäume; Arten- vs. Baumschutz, Alleenkonzeption, 
Mikrohabitate an Bäumen, Alterung von Bäumen.  

Die moderne fachgerechte Baumpflege kann wesentlich zur Lösung der sich aus den 
Spannungsfeldern ergebenden Fragen beitragen, ein falscher Umgang mit Bäumen verstärkt die 
Probleme. Die Tagung möchte bewirken, durch richtige Pflege und Verwendung von Gehölzen 
solche Probleme erst gar nicht entstehen zu lassen – durch Kompetenz in Baumbiologie. 

Dresden ist bekannt für seine Parkanlagen mit wertvollem Gehölzbestand, die sehr vielen 
Straßenbaumarten und seine nahe Weinbergs-Landschaft. Mit den Dresdner StadtBaumtagen wird 
ein Forum zu aktuellen Fragen des urbanen Grüns geschaffen. 

Veranstalter sind in bewährter Weise wieder die Professur für Forstbotanik der TU Dresden 
(Seniorprof. ANDREAS ROLOFF) und das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft der Stadt Dresden 
(Amtsleiter DETLEF THIEL), in Kooperation mit dem Tharandter Dendro-Institut e.V.  

Ganz besonders danken möchten wir Herrn Dr. STEPHAN BONN (Dendro-Institut), Herrn STEFFEN 

LÖBEL (Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft Dresden), Herrn Dr. HENRIK WEIß und seinen 
Mitarbeitern (Büro Baum & Landschaft Dresden) sowie Herrn Dr. ULRICH PIETZARKA und unserem 
Kooperationspartner Dendro-Institut Tharandt e.V. für ihre maßgebliche Unterstützung bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Tagung, sowie allen weiteren an der Tagung und den 
Exkursionen Mitwirkenden.  

 

 

Prof. Dr. ANDREAS ROLOFF DETLEF THIEL 
Seniorprofessur für Baumbiologie Amtsleiter 
Institut für Forstbotanik und Forstzoologie Amt für Stadtgrün und  
der TU Dresden, Tharandt Abfallwirtschaft Dresden
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